
Liebe Kindergartenkinder, liebe Eltern! 

 

Wir möchten euch ganz herzlich grüßen und euch sagen, wie sehr ihr uns fehlt und wir euch 

vermissen. 

Inzwischen ist unsere Kita schon länger als sechs Wochen von den Corona-Maßnahmen betroffen 

und langsam wird unsere Notgruppenbetreuung, die wir schon seit Beginn der Krise angeboten 

haben, vermehrt genutzt. Immer wieder hat sich die Liste der systemrelevanten Berufe erweitert, so 

dass sich auch der Anspruch auf unsere Notgruppenbetreuung dementsprechend vergrößert hat. Wer 

dazu Fragen hat, bzw. sich nicht sicher ist, ob sein Kind Anspruch auf die Notgruppe hat, kann sich 

gerne in unserer Kita melden und sich auf den neusten Stand bringen lassen. 

 

In etlichen Gesprächen mit Eltern haben wir die große Angst vor dem Wiedereinstieg in den Kita-

Alltag und vor einer möglichen Ansteckung gespürt – dies ist für uns verständlich und 

nachvollziehbar. Dennoch möchten wir alle Eltern, die in systemrelevanten Berufen arbeiten 

ermutigen, ihre Kinder in unserer Kita betreuen zu lassen, um Großeltern, die zur gefährdeten 

Personengruppe gehören, nicht zur Betreuung ihrer Kinder heran ziehen zu müssen, sich selbst zu 

entlasten und den Kindern den Kontakt zu den vermissten Spielkameraden zu ermöglichen. Dies 

bieten wir natürlich unter den uns gebotenen Vorsichtsmaßnahmen und Hygienevorschriften an – 

auch wenn Abstandsregelungen im Kita, – und besonders im Krippenbereich schwer umsetzbar 

sind. 

Wir hoffen alle auf eine positive Entwicklung der Pandemie, damit die stufenweise Lockerungen in 

unseren Kitas stattfinden können und wir mit ganz viel Disziplin, Geduld und Glück alle unsere 

Kinder vor den Sommerferien nochmal sehen können. 

Ob und wann das gelingen wird, wissen wir nicht und so werden wir unsere Kita-Kinder weiterhin 

in regelmäßigen Abständen mit „Kita-Post“ versorgen. 

 

Wir denken an euch und unterstützen euch gerne auch aus der Ferne bei Problemen und 

pädagogischen Fragen. 

 

Bleibt gesund und verliert nicht den Glauben, dass Alles gut werden wird.    

 

                                                  Das Team der Kita Nepomuk 

 


